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Vorwort 

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.  

Mein Name ist Hannes-Christian Blume und ich 
möchte mich Ihnen vorstellen. 

Wie Sie, bin auch ich Unternehmer und Arbeitgeber 
mit einigen Mitarbeitern. Deshalb kenne und verstehe 
ich Ihre Alltagsprobleme. 

Seit mehr als 25 Jahren sammle ich als 
Sicherheitsingenieur Erfahrungen in der Beratung von 
Unternehmen. 

Ein systematisches und eigenverantwortliches 
Vorgehen auf der Grundlage eines eigenen AMS ist für 
viele Arbeitgeber ungewohnt und neu. 

Arbeitsschutz bedeutet heute, Sie können und müssen selbst entscheiden, wie 
sicher und gesund die Prozesse in ihrem Betrieb organisiert sind. 

Das AMS – Arbeitsschutz Mit System von BLUME, mit Beratung, Handbuch und 
Schulungen, ist für die deutschen und europäischen Anforderungen, auch kleinerer 
Unternehmen (KMU) nach dem Nationalen Leitfaden konzipiert. 

Das AMS unterstützt die wesentlichen Anforderungen des Arbeitssicherheitsgesetzes 
und des Arbeitsschutzgesetzes, sowie der BG-Vorschrift DGUV 2. 

Alle im Jahr 1 benötigten Dokumente sind im Leitkurs AMS A Die 10 Schritte im Jahr 
1 für Sie downloadfähig enthalten. 

Wir legen im Jahr 1 gemeinsam die Fundamente für Ihren Arbeitsschutz. 

Kommen Sie zur Schulung C Arbeitsschutz für Führungskräfte–Basiswissen Modul 1. 

Schrittweise werden wir die Möglichkeiten, Inhalte und Informationen für Sie weiter 
ausbauen und vervollständigen. Bitte lassen Sie mich also Ihre Anregungen wissen. 
Schreiben Sie mir eine E-Mail an info@sidiblume.de oder rufen Sie mich unter 0391-
59727-0 an. 

Wir wollen, dass Sie NULL UNFÄLLE haben, Ihren Arbeitsschutz einfach 
organisieren und bei Überprüfungen durch die Aufsichtsbehörden eine ausreichende 
Arbeitsschutzorganisation nachweisen können. So tragen Sie nur ein geringes 
Haftungsrisiko. 

 

 

Hannes-Christian Blume 

Sicherheitsingenieur  

mailto:info@sidiblume.de
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Schritt 1. AMS-Vertragsvereinbarung 

 

Der AMS-Vertrag beschreibt Rechte und Pflichten der beteiligten Personen und 
Unternehmen. Ein gültiger AMS-Vertrag soll sich im AMS-Handbuch, Kapitel 2 
Organisation, befinden. 

Die weitere Vorgehensweise des Arbeitgebers: 
 
1. Der Vertrag liegt Ihnen unterschrieben vor. 
2. Legen Sie den Vertrag in das AMS Handbuch Kap. 2.x.x. 
3. Bestellen Sie die Fachkraft für Arbeitssicherheit als Ihre/n Berater/in. 
4. Bestellen Sie den/die Betriebsarzt/-ärztin als Ihren Berater/in. 
5. Lassen Sie sich von Ihrem Berater das Leistungsbild erklären. 
6. Registrieren Sie sich als Nutzer unter www.Arbeitsschutzakademie.de . 
7. Melden Sie sich jetzt zum Leitkurs an und buchen Sie den 

Kurs AMS A Die 10 Schritte im Jahr 1.  
Dieser Kurs ist ihr Leitfaden; er enthält alle Dokumentenvorlagen.  
Der Kurs hat in der Regel keinen Präsenztermin und keine Lernerfolgskontrollen. 

8. Vereinbaren Sie nun mit Ihrem Berater den Präsenztermin und den Ort für die 
Führungskräfteschulung. 

9. Melden Sie sich jetzt zum Kurs und Präsenztermin an. 
Kurs C Arbeitsschutz für Führungskräfte - Basiswissen Modul 1. 

10. Planen Sie den Präsenztermin als Tag in ihrem Kalender und informieren Sie uns 
bitte bei Änderungen der Terminplanung. 
info@sidiblume.de 0391-59727-0 
 

Notizen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der AMS-Vertrag über 
Beratung, Handbuch und 
Schulung wurde bereits 

abgeschlossen. 

Das Leistungsbild wurde 
erläutert. 

 

am 

………………………………..... 

 

http://www.arbeitsschutzakademie.de/
mailto:info@sidiblume.de
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Schritt 2.1 Die Selbsteinschätzung (EP63) 

 

Beginnen Sie immer mit der Selbsteinschätzung. 
 
Die Selbsteinschätzung ermöglicht Ihnen, den Status zum Stand des Arbeitsschutzes im 
Betrieb zu ermitteln und zu dokumentieren. 
 
Die Selbsteinschätzung soll mindestens durch den Arbeitgeber / Geschäftsführer erfolgen. 
Vorteilhaft ist es, allen Führungskräften die Möglichkeit zu geben, an der 
Selbsteinschätzung teilzunehmen. 
 
Nutzen Sie bitte hierzu das AMS Formblatt Selbsteinschätzung EP 63. Die Auswertung der 
Ergebnisse kann mit einem Excel Tool erfolgen, fragen Sie hierzu Ihren Berater. (Fachkraft 
für Arbeitssicherheit oder den Betriebsarzt). 
 
Wir führen gern mit Ihnen eine gemeinsame Auswertung der Ergebnisse durch und 
unterstützen Sie bei den erforderlichen Festlegungen zur künftigen Vorgehensweise. 
 
 

Notizen: 
 

 

   

Die Selbsteinschätzung  
ist erfolgt. 

 

 

am 

……………………………....... 
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Kurs 

C Arbeitsschutz für 

Führungskräfte 

Basiswissen  

Modul 1 

 

Schritt 2.2 Die Führungskräfteschulung 

 

Die Führungskräfteschulung Modul 1 soll vor Beginn der Beratungstätigkeit stattfinden.  
So wissen Sie immer bereits vor dem nächsten Schritt, vom beabsichtigten Vorgehen. 
 
Die Module zur Führungskräfteschulung beschreiben gemeinsam die Fachkunde  
zum Arbeitsschutzgesetz. 
 
Während der Führungskräfteschulung wird das Basiswissen im Arbeitsschutz 
gefestigt, der Rechtsrahmen in Deutschland erklärt, die Übertragung der Arbeitgeber-
pflichten erläutert und die künftige zentrale Funktion der Gefährdungsbeurteilung für 
die Sicherheit und die Gesundheit der Beschäftigten deutlich. 
 
Die Arbeit im Betrieb ist immer mit Gefährdungen der Beschäftigten verbunden. Ohne 
Gesundheit gibt es jedoch keinen wirtschaftlichen Erfolg. Es macht Sinn, über die 
Mindestanforderungen hinaus zu handeln und eine Sicherheitskultur zu pflegen, die  
die Qualität der Arbeit fördert.  

 

Notizen:  

 

 

 

 

Die Führungskräfteschulung  
Modul 1 ist erfolgt 

 

 

am 

……….………………………..... 
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Schritt 3. Planung der kurz-, mittel- und langfristigen Ziele 

 

Wer ein Ziel hat, findet auch den Weg. 

Eines der ersten Ziele von Prävention ist die Einhaltung der Rechtsvorschriften. 

Prävention ist meist ein langfristiges, manchmal auch Generationen übergreifendes 
Vorhaben. Prävention bedingt deshalb das Bereitstellen von Mitteln / Ressourcen und 
das Setzen von langfristigen Zielen. 

Gesetzliche Rahmenbedingungen sind die Erfahrungen vorheriger Generationen. Nur 
bei Einhaltung der gesetzlichen Rahmenbedingungen kann Prävention funktionieren.  

Wenn jede Generation wieder neu anfängt, wird der Nutzen nur mit sehr großem 
Aufwand und sehr schwer zu ernten sein. 

 

 

„Für den augenblicklichen Gewinn verkaufe ich die Zukunft nicht“ 

Werner von Siemens 

  
 

Notizen:    

 

  
 
 

Die Planung der Ziele 

ist abgeschlossen. 

 

 

 

am 

 
………………………................ 

  

 



 

AMS Leitfaden Nr. 100 - Die 10 Schritte im Jahr 1 Gültig ab 03.07.2020 Seite 9 von 32 
 

Copyright by H.-C. BLUME. Methodik und Dokument sind urheberrechtlich geschützt. Die Verwendung ist nur mit Nutzerlizenz erlaubt. 

Schritt 4. Handlungsschwerpunkte im Jahr 1 

 

Im ersten Handlungsschwerpunkt soll die Unternehmenspolitik, durch die 
Geschäftsführung, zumindest in Ansätzen, formuliert und erklärt werden.  
 
Der zweite Handlungsschwerpunkt enthält die dargestellten 10 Schritte für das Jahr 1 
als Ziel.  
 
Der dritte Handlungsschwerpunkt ist durch den Arbeitgeber, bei Bedarf in 
Zusammenarbeit mit dem AMS-Berater, frei wählbar. 
 
Der Arbeitgeber legt für das weitere Vorgehen, die für das erste Jahr zu Grunde liegenden, 
Rechtsvorschriften fest. 
 
Nutzen Sie die vorhandenen Vorlagedokumente. 

Notizen: 

  

 
 

Die Planung der 
Handlungsschwerpunkte  

ist abgeschlossen 

 

 

 

am 

……………………….............. 
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Schritt 5. Bedarf an Schulungen in den Zielgruppen A – F 

 

Mangelndes Wissen ist in allen Zielgruppen A – F die Hauptursache für fehlende oder 
unzureichende Organisation im Arbeitsschutz. 
 
Aus diesem Grund ist es erforderlich, an Hand des Leitfadens Nr. 3 „Wissen und 
Schulungen“ auszuwählen, welche Kurse für die Arbeitnehmer im Unternehmen 
erforderlich sind. 
 
Alle ausgewählten Kurse sind für die Teilnehmer Online auf Dauer verfügbar. 
 
Jeder Beschäftigte soll mindestens eine Schulung im Jahr absolvieren. Damit hat jeder 
Beschäftigte die Möglichkeit, ein Zertifikat zu erwerben. 
 

Wissen >>> Bewusstsein >>> Handeln 

Notizen: 

  

 
 
 

Schulungsbedarf 

festgelegt 

 

 

 

am 

……………………............... 
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Schritt 6. Schulungen im Jahr 1 

 

Die Vermittlung des erforderlichen Wissens an die Arbeitnehmer, ist eine Fürsorgepflicht 
des Arbeitgebers.  

Das Wissen um die möglichen Gefährdungen und Schutzmaßnahmen bei der Arbeit ist 
überlebenswichtig und steht im Mittelpunkt. 
 
Ein Schulungsplan hilft, die erforderliche Arbeitszeit hierfür zu optimieren. Es wird der 
ermittelte Bedarf aus Schritt 5. (Leitfadens Nr. 3 „Wissen und Schulungen“) übernommen 
und die Namen der Teilnehmer im Schulungsplan hinzugefügt. 
 
Vergessen Sie nicht den Hinweis an die Führungskräfte, diese Festlegungen an die 
Teilnehmer zu kommunizieren. Nach dem Absolvieren der Schulung erhält jeder 
Teilnehmer sein persönliches Zertifikat. Führungskräfte können die Festlegung treffen, 
das Zertifikat persönlich vorzulegen. 

Notizen: 

  
 
 
 

Schulungsplan 

erstellt 

 

 

 

am 

…………………....................... 
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Schritt 7. Bedarfsermittlung Gefährdungsbeurteilung 

 

Die Gefährdungsbeurteilung ist eine Rechtspflicht für jeden Arbeitgeber seit dem Jahr 1996. 

Mangelndes Wissen um die Durchführung der Gefährdungsbeurteilung ist die Hauptursache 
für nicht funktionierenden wirksamen Arbeitsschutz.  
 
Ziel ist jetzt die Festlegung der Prioritäten durch die Geschäftsführung bzw. deren 
Führungskräfte. Beginnen Sie mit den Tätigkeiten dort, wo aus Ihrer Sicht die höchsten 
Gefährdungen bestehen. 

Beginnen Sie immer mit der orientierenden Gefährdungsbeurteilung für die Tätigkeiten. 

Empfehlung: Die Führungskräfteschulung Modul 2 Gefährdungsbeurteilung ist erst im 
Jahr 2 vorgesehen. Wenden Sie sich bei Bedarf an Ihren Berater, die zuständige 
Fachkraft für Arbeitssicherheit. 

Notizen: 

  

 
 
 

Bedarfsermittlung der 
Gefährdungsbeurteilungen 

abgeschlossen 

 

 

 

am 

…………………....................... 

  

 



 

AMS Leitfaden Nr. 100 - Die 10 Schritte im Jahr 1 Gültig ab 03.07.2020 Seite 13 von 32 
 

Copyright by H.-C. BLUME. Methodik und Dokument sind urheberrechtlich geschützt. Die Verwendung ist nur mit Nutzerlizenz erlaubt. 

Schritt 7.1 Das Organigramm  

 

Das Organigramm ist eine grafische Darstellung der Aufbauorganisation eines 
Unternehmens, die deren organisatorische Einheiten, die Aufgabenverteilung und die 
Kommunikationsbeziehungen darstellt.  
 
Damit werden die Führungsbeziehungen zwischen den einzelnen Organisationseinheiten 
in übersichtlicher Form abgebildet. 
 
Im Arbeitsschutz dient das Organigramm in erster Linie der Zuordnung von 
Führungsebenen, Pflichten und Verantwortlichkeiten der Führungskräfte in einem 
Unternehmen. 
 
Ohne das Organigramm ist eine systematische Beurteilung der Arbeitsbedingungen 
nicht möglich. 

Notizen: 

 

 
 
 
 

Organigramm 

liegt vor 

 

 

am 

………………………..... 
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Schritt 7.2 Die Tätigkeitsbeschreibung 

 

Der Beginn jeder Gefährdungsbeurteilung ist immer die Beschreibung der Tätigkeit.  
 
Um eine Gefährdungsbeurteilung überschaubar zu gestalten, sollten Sie die zu 
beurteilende Tätigkeit in Schritten beschreiben. 
 
Bei hoher Komplexität trennen Sie in einzelne, voneinander unterscheidbare, 
Betrachtungseinheiten, die Teilschritte. 
 
Beschreiben Sie das zugehörige Arbeitssystem immer durch die Erfassung der 
Arbeitsmittel, der Arbeitsstoffe, der Arbeitsstätten und der Arbeitsgegenstände.  
 
Ohne die Tätigkeitsbeschreibung ist eine sinnvolle Gefährdungsbeurteilung nicht 
möglich. 

 

Notizen: 

 

 

 
 

Tätigkeitsbeschreibungen 

 erstellt 

 

 

am 

………….…………................ 
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Schritt 7.3 Die Gefährdungsbeurteilung – Grundsätze 

 

Die Gefährdungsbeurteilung ist künftig Ihr Werkzeug für den Alltag. 
 
 Die orientierende Gefährdungsbeurteilung (OGB) baut auf die Tätigkeitsbeschreibung 
auf und bildet mit dieser eine untrennbare Einheit. 
 
Der Arbeitgeber muss alle tatsächlich möglichen Gefährdungen, die am betreffenden 
Arbeitsplatz auf die Arbeitnehmer wirken können, erfassen und beurteilen. 
 
Der Beurteilende muss die Fachkunde im Sinne der jeweiligen Rechtsvorschriften 
(ArbSchG) haben. 
 
Das Risiko oder eine Eintrittswahrscheinlichkeit von Gefährdungen spielen keine 
Rolle bei der Beurteilung und der Auswahl der Schutzmaßnahmen! 
 
Alle Schutzmaßnahmen sind nach dem TOP Prinzip zu wählen und zu begründen. 
 
Nur die vom Arbeitgeber unterschriebene Gefährdungsbeurteilung ist gültig. (Jahr 2) 
 

Notizen:  

Fragen Sie uns im Jahr 2 nach der Schulung  
C Gefährdungsbeurteilung für Führungskräfte (Modul 2). 
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Schritt 8. Festlegung des Umfangs / Tiefe der Gefährdungsbeurteilung 

 

Die Geschäftsführung legt den Umfang und die Tiefe der Gefährdungsbeurteilung fest. 

Beginnen Sie immer mit den Anforderungen aus dem Arbeitsschutzgesetz.  
 
Das bedeutet für Sie die so genannte Orientierende Gefährdungsbeurteilung (OGB). 

Die Gefährdungsbeurteilung baut sich aus den Anforderungen verschiedener, jeweils 
zutreffender, Rechtsvorschriften auf. Für das Gesamtverständnis ist ausreichend Zeit und 
Erfahrung der Führungskräfte erforderlich. 
 
Später kommen dann, je nach ermittelter und beurteilter Gefährdung (GKZ), die 
Anforderungen aus weiteren Rechtsvorschriften hinzu. 
 
Um wesentliche Schutzziele zu erreichen, genügt es häufig, die Orientierende 
Gefährdungsbeurteilung umfassend umzusetzen. 

 

Notizen für das Jahr 2:  

Orientierende Gefährdungsbeurteilung Tätigkeiten               Anzahl: 

Spezielle Gefährdungsbeurteilung Arbeitsstätten                  Anzahl: 

Spezielle Gefährdungsbeurteilung Arbeitsmittel                    Anzahl: 

Spezielle Gefährdungsbeurteilung Gefahrstoffe                    Anzahl: 

Spezielle Gefährdungsbeurteilung Biostoffe                          Anzahl: 

Spezielle Gefährdungsbeurteilung Psychische Belastung     Anzahl: 

Spezielle Gefährdungsbeurteilung MuSchG                          Anzahl: 

 

 

 

 
 

Umfang der 
Gefährdungsbeurteilungen 

festgelegt 

 

 

 

am 

…….……………................... 
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Schritt 9. Arbeitsmedizinische Vorsorge 
 

Auch wenn Sie zum jetzigen Zeitpunkt aus den bereits vorhandenen 
Gefährdungsbeurteilungen noch nicht sicher die erforderliche Arbeitsmedizinische 
Vorsorge („G-Untersuchungen“) bestimmen können, sollten Sie hierzu Festlegungen 
treffen oder bereits vorhandene Festlegungen aus der Vergangenheit fortsetzen. 

Befragen Sie hierzu im Zweifelsfall ihren Betriebsarzt, Betriebsarztassistenten/-in. 

Notizen: 
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Schritt 9.1 Arbeitsmedizinische Vorsorge festlegen 

 

In Ihrem AMS-Handbuch finden Sie ein Formblatt zur Organisation der erforderlichen 
arbeitsmedizinischen Vorsorge. 
 
Dort werden die Namen der Arbeitnehmer mit den festzulegenden, erforderlichen 
arbeitsmedizinischen Vorsorgemaßnahmen aufgeführt. 
 
Treffen Sie die Festlegung zu jedem einzelnen Arbeitnehmer gemeinsam mit dem 
Betriebsarzt oder der Betriebsarztassistenten/-in. 

 

Notizen: 

  
 
 

Arbeitsmedizinische 
Vorsorge festgelegt 

 

 

 

am 

………………………............... 
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Schritt 9.2 Arbeitsmedizinische Vorsorge vereinbaren 
 

Nach Ihrer Festlegung der erforderlichen Arbeitsmedizinischen Vorsorge in Ihrem AMS-
Handbuch können Sie direkt ein Vertragsangebot bei uns abfordern. 
 
Wir werden mit Ihnen gemeinsam eine Lösung hinsichtlich Ort und Zeit bestimmen. 
 
Treffen Sie die Festlegungen zu den einzelnen Arbeitnehmern gemeinsam mit dem 
Betriebs- oder Personalrat. 
 
Lassen Sie sich vom Betriebsarzt oder den Betriebsarztassistentinnen beraten.  

Eine Terminvereinbarung kann nach vereinbartem Angebot  mit der Arbeitsmedizin 
erfolgen. 

Notizen:  

  
 
 

Termin zur 
Arbeitsmedizinischen 

Vorsorge 
vereinbart 

 

 

 

am 

…….……………....................... 
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Schritt 10. Untersuchung der Unfallereignisse 

 

Für die wirkungsvolle Funktion eines AMS ist es unerlässlich, dass sich die 
Geschäftsführung mit den Ursachen der betrieblichen Unfälle und Berufskrankheiten 
auseinandersetzt.  
 
Nutzen Sie das im AMS vorhandene Verfahren der Unfalluntersuchung durch 
Führungskräfte. 
 
Auch Wegeunfälle und Beinaheunfälle sind für Ihren wirtschaftlichen Erfolg im Betrieb 
wichtig. 
 
Machen Sie ihre Arbeit sicher. 

Notizen: 

 

  
 
 

Unfalluntersuchungen 
wurden durchgeführt 

 

 

 

 

am 

………………....................... 
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Antrag auf Kundenzertifikat 

 

Sie haben die Möglichkeit, bereits nach einem Jahr einen Antrag auf ein Kundenzertifikat 
AMS zu stellen. 
 
Unter der Voraussetzung, dass Sie die Schritte 1 bis 10 erfolgreich absolviert haben, 
erhalten Sie das Kundenzertifikat AMS. 

Damit können Sie Ihren Kunden und Auftraggebern rechtzeitig signalisieren, dass Sie auf 
dem Weg sind, die für alle Unternehmen gleichermaßen geltenden Rechtsvorschriften, 
erfolgreich umzusetzen. 

Notizen: 

Sie sind auf dem Weg. 

 

 

 
 
 

Kundenzertifikat 

beantragt 

 

 

 

am 

 

……………………….................. 
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Unterstützungs- und Mitwirkungspflichten des Arbeitgebers 
 

 Rechtzeitige Bereitstellung der erforderlichen Ressourcen für den  
Auftragnehmer, 

 Erstellung der gemeinsamen AMS Grobplanung mit den gewünschten 
Handlungsschwerpunkten, 

 Gewährleistung der erfolgreichen Teilnahme an den Schulungen A bis F, 

 Gewährleistung der Erarbeitung der Orientierenden und ggf. der Speziellen 
Gefährdungsbeurteilung gemäß der Rechtsvorschriften in Scope 1, 

 Gewährleistung der Unfalluntersuchungen, 

 Gewährleistung der Aktualisierung der GB, 

 Gewährleistung des Informationsaustausches zwischen Arbeitgeber und AMS-
Berater. 

 

Haben Sie in den Schritten 1-10 alles Erforderliche im Jahr 1 organisiert?  

 

Legen Sie diesen Leitfaden, nach vollendeter Umsetzung, einfach als Nachweis in 

das Kapitel 4.1, d.h. in das Register 25.  

Weiter geht es für Sie mit den folgenden 10 Schritten im Jahr 2. 

  

  Erledigt 

Schritt 01 
 

Die gültige AMS-Vertragsvereinbarung liegt vor.  

Schritt 02 
 

Selbsteinschätzung, Führungskräfteschulung.  

Schritt 03 
 

Die Geschäftsführung plant die kurz-, mittel- und langfristigen Ziele.  

Schritt 04 
 

Die Geschäftsführung gibt drei Handlungsschwerpunkte vor.  

Schritt 05 
 

Die Geschäftsführung ermittelt Bedarf an Schulungen.  

Schritt 06 
 

Die Geschäftsführung legt Schulungen für das Jahr 1 fest.  

Schritt 07 
 

Die Geschäftsführung ermittelt den Bedarf an 
Gefährdungsbeurteilungen. 

 

Schritt 08 
 

Die Geschäftsführung legt den Umfang der GB fest.  

Schritt 09 
 

Die Geschäftsführung legt die Arbeitsmedizinische Vorsorge fest.  

Schritt 10 
 

Die Geschäftsführung lässt Unfallereignisse untersuchen.  

Fazit Die Geschäftsführung beantragt das AMS Kundenzertifikat.   
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Berufsbild 
 

Freiwilliger KODEX für Fachkräfte für Arbeitssicherheit (FASI) 

Leitbild: Wer, - wenn nicht wir? 

Ich bin Bürger der Bundesrepublik Deutschland in der Europäischen Union. 

Ich kenne die Festlegungen in der Richtlinie 89/391 Sicherheit und Gesundheitsschutz bei 

der Arbeit, des Europäischen Parlamentes. 

Ich anerkenne die im Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland formulierten Grundlagen 

unseres Zusammenlebens in der Gesellschaft. 

Ich stimme darin überein, dass in Europa die Gesellschaften den Arbeitgebern umfassende 

Pflichten für die Sicherheit und den Gesundheitsschutz der Beschäftigten (Fürsorgepflichten) 

in den Unternehmen aufbürden. 

Ich kenne und verstehe die deutschen Rechtsvorschriften und die sich daraus ergebenden 

Anforderungen für Sicherheit und Gesundheitsschutz der Beschäftigten in den Unternehmen. 

Ich habe verstanden, dass die Gesellschaft mit dem ASIG den Arbeitgebern eine besondere 

Verpflichtung, in Form einer fachkundigen Beratung durch Fachkräfte für Arbeitssicherheit 

und Betriebsärzte, auferlegt hat. 

Ich verpflichte mich deshalb, den Arbeitgebern direkt, und den mit APÜ durch sie benannten 

Führungskräften, mein Wissen und meine Erfahrungen zur Umsetzung der Vorschriften für 

Sicherheit und Gesundheitsschutz, im Rahmen meiner Beratungsaufgabe zur Verfügung zu 

stellen. 

Ich bekenne mich zu einer regelmäßigen berufsüblichen Fortbildung im erforderlichen 

Umfang, die je nach Tätigkeitsfeld, bis zu 30% meiner Arbeitszeit betragen kann. 

Ich werde mich im Rahmen meiner Bestellung zur Fachkraft für Arbeitssicherheit (FASI) nur 

den in § 6 ASIG formulierten Aufgaben im Unternehmen widmen. 

Falls ich andere Tätigkeiten, neben meiner Aufgabe als FASI ausführe, werde ich für eine 

strikte Trennung der Beratung nach ASIG und anderen Dienst- oder Werkleistungen sorgen 

und dies dem Auftraggeber so kommunizieren. 

Ich werde mich an die Grundsätze Guter Beratungspraxis (gemäß den Vorgaben der 

Berufsverbände VDSI, BFSI, DGAH, BIngK) halten. Damit werden meine Auftraggeber / 

Arbeitgeber stets wahrheitsgemäß und umfassend über den neuesten Stand der Technik, 

Hygiene und Arbeitsmedizin beraten und informiert. 

Aufträge, die von den o.g. Grundsätzen abweichen, werde ich nicht ausführen. 

Fachkollegen werde ich, im Wettbewerb um Aufträge, nicht wissentlich durch Niedrigpreise, 

irreführende, unlautere oder wettbewerbswidrige Angebote unterbieten. 

 

Unterschrift      Datum  
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Rechtsanforderungen aus dem Arbeitsschutzgesetz 

 

1. Rechtssystem 

a. Arbeitsschutzgesetz 

b. Weitere zutreffende Rechtsvorschriften 

 

2. Organigramm 

a. Arbeitgeber 

b. Führungskräfte 

c. Beschäftigte 

 

3. Tätigkeit 

a. Tätigkeitsbezeichnung 

b. BA-Tätigkeitsschlüssel 

c. Tätigkeitsbeschreibung 

 

4. Arbeitssystem 

a. Arbeitsgegenstand 

b. Arbeitsstätte 

c. Arbeitsmittel 

d. Arbeitsstoffe 

 

5. Gefährdungsbeurteilung 

a. Orientierend (OGB) nach dem Arbeitsschutzgesetz 

b. Speziell (SGB) nach weiteren Rechtsanforderungen 

 

6. Beurteilung der Gefährdungen 

a. Gefährdungskennzahlen (GKZ) 

 

7. Schutzmaßnahmen 

a. Technische Schutzmaßnahmen 

b. Organisatorische Schutzmaßnahmen 

c. Persönliche Schutzmaßnahmen 

 

8. Wirksamkeitsüberprüfung der Schutzmaßnahmen 

a. Täglich 

b. Wöchentlich 

c. Monatlich 

d. Jährlich 

 

9. Dokumentation 

a. Jährliche Aktualisierung 
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Liste der im Kurs „Die 10 Schritte im Jahr 1“ vorhandenen Dokumente 

 

Schritt 1           6 

AMS Handbuch, Ordner mit Register und derzeit etwa 100 Dokumenten 

AMS Vertrag 

AMS Leistungsbild 

Schritt 1 – Die weitere Vorgehensweise des Arbeitgebers 

Arbeitsschutzreport Die 10 Schritte im Jahr 1 

AMS Leitfaden Nr. 100 Die 10 Schritte im Jahr 1     A 

Bestellungsurkunde Betriebsarzt (BA) 

Bestellungsurkunde Fachkraft für Arbeitssicherheit (FASI) 

Kursanmeldung 

Schritt 2 (Modul 1)         2 

Selbsteinschätzung EP 63 

Arbeitsschutzreport (AR) Führungskräfteschulungen – Systematik 5 in Modulen A 

Schritt 3           4 

Schulungsplan 

Erklärung Arbeitgeber zu Rechtskonformität 

Leitbild des BVMW 

Erklärung FASI zu Rechtskonformität 

Schritt 4           3 

Handlungsschwerpunkte im Jahr1 

Festlegung zutreffender Rechtsvorschriften 

Zielvereinbarung 

Schritt 5           2 

AMS Leitfaden Nr. 3 Wissen und Schulung      A 

Arbeitsschutzreport (AR) Rechtsmodule für Führungskräfte    A 

Schritt 6           2 

Leitfaden Wissen und Schulung        A 

Schulungsplan 

Schritt 7           4 

Arbeitsschutzgesetz         A 

Organigramm 

Tätigkeitsbeschreibung         A 

Orientierende Gefährdungsbeurteilung       A 

Schritt 8           2 

QR Gefährdungsbeurteilung 

QR Gefährdungskennzahlen 
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Schritt 9           1 

Vorsorgekartei 

Schritt 10           4 

Unfallanzeige 

Unfalluntersuchung 

Arbeitsschutzgesetz         A 

Erklärung des Arbeitgebers zur Unfalluntersuchung 

Antrag auf das AMS Zertifikat 

 

 

 

Rechtsvorschriften für das Jahr 1 

GG Grundgesetz 

ASIG Arbeitssicherheitsgesetz  Siehe Rechtsmodul Arbeitssicherheitsgesetz 

ArbSchG Arbeitsschutzgesetz   Siehe Rechtsmodul Arbeitsschutzgesetz 

 

Technische Regeln 

Der Einfluss technischer Regeln beginnt im Jahr 2 der Beratung. 

 

DGUV Vorschriften 

Vorschrift 1 Grundsätze der Prävention   Siehe Regelwerkmodul DGUV 1 

Vorschrift 2 Betriebsärzte und Fachkräfte für Arbeitssicherheit. 

       Siehe Regelwerkmodul DGUV 2 
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Verwendete Begriffe und Abkürzungen 

 

AMS    =  Arbeitsschutzmanagementsystem 

AMS-Handbuch  =  Ordner für Dokumente 

Fachkräfte  = Beschäftigte mit Wissen für ihre Tätigkeit 

Führungskräfte = Beschäftigte mit Verantwortung für unterstellte Beschäftig. 

FASI   =  Fachkraft für Arbeitssicherheit 

BA   = Betriebsarzt 

10S1    =  Die 10 Schritte im Jahr 1 der Beratung 

Leitfaden   =  A5 Broschüre 

Leitkurs   =  Onlinekurs mit Dokumenten zur Nutzung 

Kurs    =  Onlinekurs in der Arbeitsschutzakademie  

Schulung   =  Kombination aus Online und Präsenzlernen 

TN    =  Teilnehmer an Online- und Präsenzphasen 

LEK    =  Lernerfolgskontrolle Info zum Kenntnisstand des TN 

Präsenztermin  =  Tag für Fragen und Erfahrungsaustausch 

EP63    =  Selbsteinschätzung durch Führungskräfte 

FKS    =  Führungskräfteschulung 

Modul 1   =  Führungskräfte Basiswissen 

Prävention   =  Sicheres und gesundes Arbeiten 

WBH    =  Ablauf Wissen Bewusstsein Handeln 

LLL    =  Lebenslanges Lernen 

TB    =  Tätigkeitsbeschreibung 

OGB    =  Orientierende Gefährdungsbeurteilung 

GKZ    =  Gefährdungskennzahlen 

Gefährdung   =  Alles was uns wehtut oder schadet 

Schutzmaßnahme  =  Alles was uns schützt 

AMV    =  Arbeitsmedizinische Vorsorge 

UU    =  Unfalluntersuchung 

Zertifikat   =  Bestätigung wirksamer Maßnahmen   
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AMS A Die 10 Schritte im 

Jahr 1 

Aufsteller 
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Notizen 
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Notizen  
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